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Das Multifunktionszentrum (MFZ) Dubăsarii Vechi konnte im Berichtszeitraum von Januar bis 

Juni 2026 seine Angebote erfolgreich fortführen und weiterentwickeln. Ein engagiertes 

interdisziplinäres Team begleitete die Kinder, Jugendlichen, ihre Eltern und Senior*innen mit 

vielfältigen sozialen, pädagogischen und unterstützenden Maßnahmen. Die hohe Nachfrage 

nach den Programmen sowie das große Engagement der Teilnehmenden zeigen das stetig 

wachsende Vertrauen der Gemeinde in die Arbeit des Zentrums. 

Die Angebote wirkten sich in vielerlei Hinsicht positiv aus: Kinder und Jugendliche stärkten ihre 

sozialen und persönlichen Kompetenzen, verbesserten ihre schulischen Leistungen und 

entwickelten mehr Selbstvertrauen. Eltern erhielten wertvolle Unterstützung im Familienalltag, 

während ältere Menschen soziale Teilhabe erlebten und ihre Isolation verringern konnten.  

Ein besonderes Highlight war im Juni die Reise des Trommelclubs nach Stuttgart, bei der die 

Kinder und Jugendlichen mit ihrem Auftritt auf Trommeln das Publikum bei der Jubiläumsfeier 

der CONCORDIA Deutschland begeisterten. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

➢ Tagesbetreuung für Kinder und Jugendliche 

Im Zeitraum von Januar bis Juni 2026 wurden 58 Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 15 

Jahren täglich betreut. Die Fachkräfte im CONCORDIA-Tageszentrum haben dabei im ersten 

Halbjahr eine Vielzahl an Angeboten ausgearbeitet und durchgeführt, die die Kinder in Ihrem 

Selbstvertrauen stärken und ihnen die Möglichkeit geben, Neues auszuprobieren. Zu den 

Angeboten gehörten das Basteln traditioneller Mărțișor-Dekorationen, Kulturveranstaltungen 

zur Pflege moldauischer Traditionen, das Gestalten von Ostereiern sowie die Feier des 

Internationalen Kindertages. 



Einmal wöchentlich 

nahmen zudem zehn Kinder 

am Projekt „SuperCodes“ 

in der Dorfbibliothek teil. 

Dort erweiterten sie ihre 

Computerkenntnisse, ihre 

digitale Kompetenz sowie 

ihr Wissen über den 

sicheren Umgang mit dem 

Internet. 

Das Kinderparlament tagte 

weiterhin einmal im Monat 

und bot den Kindern die Möglichkeit, wichtige Themen zu diskutieren und zu üben, gemeinsam 

ihre eigenen Interessen zu vertreten. CONCORDIA ist überzeugt, dass jedes Kind das Recht hat, 

seine Meinung zu äußern und sich an Entscheidungsprozessen zu beteiligen. Die Partizipation 

der Kinder wird daher als grundlegendes Recht verstanden. 

Im Berichtszeitraum nahmen 33 Teilnehmende am abwechslungsreiche Programm des 

Jugendclubs mit kreativen, praktischen und gemeinschaftlichen Aktivitäten teil. In Workshops, 

Diskussionen und Projekten setzten sich die Jugendlichen mit Themen wie Demokratie, 

psychischer Gesundheit, ihrer Berufsorientierung und gesellschaftlichem Engagement 

auseinander. Gleichzeitig bot der Jugendclub einen geschützten Raum für Austausch 

untereinander, persönliche Entwicklung und eine erfüllende Freizeitgestaltung. 

➢ Aktivitäten für Senior*innen 

Die Tagesbetreuung für Senior*innen leistet einen wichtigen Beitrag zur Verbesserung der 

Lebensqualität und zur Verringerung sozialer Isolation. Neben der Unterstützung im Alltag 

erhalten die Senior*innen die 

Möglichkeit, Gemeinschaft zu 

erleben und neue soziale Kontakte 

aufzubauen. Elf Personen nahmen an 

zahlreichen gesundheitsfördernden 

und sozialen Angeboten teil, die das 

Wohlbefinden, die 

Gedächtnisleistung und den 

Austausch untereinander stärkten. 

Durch gemeinsame Spiele, kulturelle 

Aktivitäten und Gesprächsrunden 

konnten die Teilnehmenden ihr 

Wissen erweitern, Erinnerungen 

teilen und sich als wertvoller Teil der 

Gemeinschaft erfahren. 



Zudem wurden zahlreiche generationenübergreifende Begegnungen zwischen Kindern und 

älteren Menschen geschaffen. Besonders berührend waren die Feierlichkeiten zum 

Internationalen Frauentag, bei denen Kinder aus der Tagesbetreuung und dem Jugendclub mit 

Tänzen, Gedichten und Liedern Freude bereiteten. Gemeinsame Kochworkshops, kreative 

Aktivitäten und Teamspiele stärkten das Verständnis füreinander und förderten Respekt, 

Zusammenhalt und die Verbundenheit zwischen den Senior*innen und den Kindern. 

 

➢ Weitere Aktivitäten 

Ergänzend zu den Kernangeboten wurden im Berichtszeitraum zahlreiche weitere Maßnahmen 

zur Unterstützung von Kindern, Familien und der Gemeinde umgesetzt. Im Rahmen der 

Elternschule erhielten 31 Mütter und Väter Unterstützung bei Themen wie positiver Erziehung, 

Konfliktlösung, Online-Sicherheit und ihrem Familienalltag. Gleichzeitig bot der regelmäßige 

Austausch den Eltern die Möglichkeit, voneinander zu lernen. 

Das Mobile Team unterstützte 

besonders gefährdete Familien und 

ältere Menschen durch aufsuchende 

Sozialarbeit und individuelle 

Begleitung. Neben psychosozialer 

Beratung und enger 

Zusammenarbeit mit Schulen, 

medizinischen Einrichtungen und 

lokalen Partnern leistete das Team 

praktische Hilfe im Alltag, unter 

anderem durch die Verteilung von 

Mahlzeiten und Hilfsgütern sowie 

die Unterstützung bei alltäglichen 

Besorgungen. 

Darüber hinaus wurde die 

Zusammenarbeit mit zwei 

Kindergärten im Ort fortgeführt. Regelmäßige gemeinsame Aktivitäten förderten die soziale und 

emotionale Entwicklung der Kinder, stärkten das Gemeinschaftsgefühl und sensibilisierten für 

Themen wie Kinderrechte, Inklusion und Gewaltprävention. Damit leistete das Zentrum einen 

wichtigen Beitrag zu einem sicheren und unterstützenden Lernumfeld. 

  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen in unsere Arbeit! 


